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Beschäftigte der Kreisverwaltung spenden am 31. Mai Blut 
 
Zur 20. Auflage des Blutspendetages ist auch die Bevölkerung herzlich willkommen 
 
Unter professioneller Verantwortung führt die Kreisverwaltung Börde am 31. Mai 2017 zwischen 
09:00 und 14:00 Uhr für Beschäftigte in Haldensleben, Gerikestraße 104, einen Blutspendetag 
durch. Für die praktischen Abläufe ist ein Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes im Einsatz. 
Auch unangemeldete Spender aus der Bevölkerung sind herzlich eingeladen. Neben dem 
Blutspenderpass, für Erstspender auch der Personalausweis, sollte auch etwas Zeit mitgebracht 
werden.   

 
„Die Aktion findet großen Anklang“, freut sich Kreissprecher Uwe Baumgart, 
„Die Bereitschaft, sich in den Dienst der guten Sache zu stellen ist 
ungebrochen.“   
 
Zum Blutspendetag der Kreisverwaltung Börde in Haldensleben sind 
natürlich auch Spendenwillige aus der Bevölkerung auch ohne gesonderte 
Einladung herzlich willkommen. Erfahrungsgemäß muss man für den 
gesamten Ablauf der Blutspende etwa eine bis anderthalb Stunden Zeit 

einplanen. Mehrfachspender sollten ihren Spenderpass und Erstspender den 
Personalausweis mitbringen. 

 
„Als öffentliche Verwaltung haben wir eine moralische Verpflichtung, mit gutem Beispiel 
voranzugehen“. Seit 20 Jahren hält Baumgart die organisatorischen Fäden für die Durchführung der 
Aktion in der Hand. „Bei den Abläufen des Alltages ertappt man sich immer wieder dabei, dass man 
die wirklich wichtigen Dinge im Leben hinten anstellt.“ Blut hilft Leben retten. „Wir alle können mal in 
die Situation kommen, diese Hilfe in Anspruch nehmen zu müssen.“ Gerade in den 
Sommermonaten, so war es vom Blutspendedienst zu erfahren, kommt es durch die Urlaubszeit zu 
Engpässen bei Blutkonserven. „Auch deshalb“, so Baumgart, „bitten wir um rege Teilnahme. Als 
Arbeitgeber hat Landrat Hans Walker für seine Beschäftigten geregelt, dass die Spende während 
der Dienstzeit erfolgen kann. Das wird dankbar angenommen. Wir konnten seit 20 Jahren hier in 
Haldensleben durchschnittlich 80 Spender, oft auch Erstspender, gewinnen.“ 
 
Zur Blutspende sollte man sich gut fühlen und vor der Spende gut gegessen und ausreichend 
alkoholfreie Getränke zu sich genommen haben, um den Blutverlust ausgleichen zu können. Bei 
der Blutspende wird ungefähr ein halber Liter des „flüssigen Organes“, wie Blut auch genannt wird, 
für die Spende entnommen. Jeder Mensch besitzt etwa fünf bis sechs Liter Blut.  
 
Nach Angaben des DRK-Blutspendedienstes Niedersachsen / Sachsen-Anhalt / Thüringen / 
Oldenburg / Bremen gGmbH (NSTOB) werden in Deutschland pro Tag durchschnittlich 15.000 
Blutspenden für kranke und verletzte Patientinnen und Patienten benötigt. Um diesen großen 
Bedarf decken zu können, ist der Blutspendedienst des DRK auf jede Blutspende angewiesen.  


